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ffirtsfteln aas üerfft$

ldyllisch gäng*n befindet sich
unweit von $chloB Burg in So'
$1en{berburg- das Restau-
rqnt ,KartoffeFfiste" an der
Hbrath 150. Warurn dort Essen
zu einem Erlebnis wird, sollte
jeder selbst"erfahren, doch so-
viel ozum Vorgesqhmaik Tr
pisb,h bergische Gerichte, Kar-
toffelspezialittiten, tlVildbraten
sowie Meeresspezialitäten sor-
get1 schon beirn Lesen der
$pElsekarte dafür, daB einem
bucbstäblich ,das Wasser im
Mund" zusammenläuft.
Hat sictr der Gast ftir eine der
vielen angebotenen Köstlich-
keiten entschieden, sorgen In-
haberin Renate Land und ihr
Tearn daftlr, daß iedes Gericht
frisch xubereitet witd und bei
Bedarf äuch ein-entsprechen-
der Wein nicht fehlt. Zu den
köstllchen Hauptspeisen gibt
gs liiierlesen€ Vorspeisen, er-
gänzt wird das Angebot zu-
sätzlich durch Saisonbeson-'
derheiten wie jetzt zur Weih-
nachtsxz€it ''dbf - 

"Gäns*
:$*hdätis.hach altetÄtt*. j' :'-:'

Weit und breit einzigartig mit
der qebotenen kulinarischen

auf "Reibekkuchen mit Räu-
cherlachs" bekommt, hier geht
ein solcher Wunsch in Erfi}l-
lung. Sehr zu empfehlen sind
die delikaten Kartoffelgerichte
sowie die "guten alten" bergi-
schen $peisen. Abwechs-
lungsreich wie die Speisenl
und ebenso angenehm sind'
auch die ieweiligen Preise.
Von den Räumlichkeiten her
eignet sich das'Restaurant für
jegliche Art von Familienfeiern,
genauso wie fllr Seminare und
Tagungen oder für Menschen,t
die in Stille und bei angeneh-
mer Atmosphäre ihr Essen ge-
nießen wollen. Angenehm-ab-
gerundet wird ein Besuch der
"Kartoffelkiste" durch den zu-
vorkommenden, ne$en und fa*
miliären Seruic'e, so daB man
sich dort iast wie zu Hause
fählt. Ftlr Familien ein l€ckerer
Ausflugsort, ttir iede und jeden
ein unvergeBliches Erlebnis:
Wer einmal hier gegessen hat,
der kommt wieder.
Öffnungsneiten: üÄitänactr hile'Freitag '17 *'23'Uhr, Feiertag,
Sa.mstag und- Ssnntag 11 - 23
Uh$, lttontail",und Oienstag


